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Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

Kompetenzzentren Forschung und Arbeit 
in der Region (KoFoAs)
Regionalworkshop Chemnitz– 06. September 2017



Zentrales Anliegen

„Kompetenzzentren 

Forschung und Arbeit in der Region“ 

Wie kann die Arbeitsforschung die KMU wirkungsvoller  
Unterstützen, den demografischen Wandel und die 

digitale Transformation als Chance zu nutzen?

Vorstudie



Ablauf des Projetes

„Kompetenzzentren Forschung und Arbeit in der Region“ 

Stuttgart
Blanken-

burg
Chemnitz

Lübeck/
HH

Bielefeld

Betroffene in den Regionen 
KMU – Intermediäre/Berater - Hochschulen

Regionale
Workshops

Transfer-
forschung

Gutachten „Anforderungen an regionale 
Kompetenzzentren Forschung und Hochschulen“

Bekanntmachung des BMBF

regionale Kompetenzzentren Forschung und Hochschulen

Juli

November



Ziel des Gutachtens

Besser die aktuellen und zukünftigen Bedarfe der kleinen und mittleren 
Betriebe an die Arbeitsforschung kennen lernen.

Einige  Möglichkeiten der Hochschulen, kleine und mittlere Betriebe in 
der Region zu unterstützen ermitteln und dabei auch innovative Wege 
andenken.

Neue Formen und Möglichkeiten der Kooperation zwischen 
Arbeitsforschung und KMU in Regionen herausarbeiten. Dabei die 
bestehenden Strukturen mitdenken - keine weiteren Parallelstrukturen! 
(dabei auch die Kooperations-Möglichkeiten großer Unternehmen reflektieren)

Ihre Bedarfe, Wünsche, Erwartungen und Vorstellungen an 
„Kompetenzzentren Forschung und Arbeit in der Region“ formulieren.



Fragestellungen in den Workshops

Bedarfe

Unternehmen und Berater: Zu welchen Themen und in welchen 
Bereichen könnten Hochschulen ihnen ganz konkret helfen? 

Hochschulen: Zu welchen Themen und Bereichen können sie ganz 
konkret KMU helfen bei der Bewältigung der Anforderungen? 

Ideenlab: Unterstützungsmöglichkeiten (drei AGs)

Welche Art der Unterstützung durch die Hochschulen zum Thema 
Arbeitsforschung hilft Ihnen in der Region tatsächlich weiter?

Hochschulen: Welche Möglichkeiten der Unterstützung können die 
Hochschulen kleinen und mittleren Betrieben zu den entwickelten 
Bedarfen und Themen der Arbeitsforschung anbieten?

Zukunftsszenario: Wünsche, Forderungen, Vorstellungen, Visionen

Wie kann ein „Kompetenzzentrum Forschung und Arbeit in der Region“ 
aussehen? 



Workshop Stuttgart – am 18.07.2017

Prof. Dr. Rolf Schofer - Hochschule Furtwangen

Prof. Dr. Dieter Stoll - Hochschule Albstadt - Sigmaringen

Prof. Dr.-Ing. Czarnetzki - Walter Theodor Hochschule Esslingen

Prof. Dr.-Ing. Hermann Hütter - Hochschule Karlsruhe

Andreas Hummler - Hochschule Kehl

Professor Dr. Alexander W. Roos - Hochschule der Medien

Prof. Dr.-Ing. Peter Eichinger - Hochschule Aalen

Susanne Seibold - Geschäftsführerin ARINKO Stuttgart GmbH

Dipl. Inf. Roman Seibold - ARINKO Stuttgart GmbH

Uwe Remer - Geschäftsführer 2E mechatronic GmbH & Co. KG

Dr. Stefan Senitz - Industrie- und Handelskammer Karlsruhe

Thomas Bäuerle - Geschäftsinhaber Bäuerle Bau Team GmbH

Jens Fahrion - Geschäftsführer Fahrion Engineering GmbH

Reinhard Winger Geschäftsführer Merath metallsysteme GmbH

Simon Gröger - Stadt Tuttlingen Wirtschaftsförderung,

Norbert Durst - Handwerkskammer Stuttgart

Helmut Frank - Freier Berater

Prof. Dr. Günter Sabow - WIV Wirtschafts- und Industrievereinigung Stuttgart e.V.

Dr. Paul Armbruster - Karlsruher Institut für Technologie

Teilnehmer:

http://www.offensive-mittelstand-bw.de/


Workshop Blankenburg– am 16.08.2017

Andreas Heine - Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft

Bernd Willerding - Willerding Beratung

Eiko Franke - Elektro Firma

Ralf Grimpe - IHK Magdeburg, Geschäftsstelle Wernigerode

Heike Schittkow - Bundesagentur für Arbeit. Vorsitzende der Geschäftsführung

Jennifer Heinrich - Landkreis Harz Fachbereich Strategie und Steuerung - Stabsstelle 
und Leitung Fachdienst Standortförderung

Jens Schulze - LV ME Sachsen Anhalt

Karsten Wohlfahrt - Krosch SHK

Matthias Pohl - Frauenhofer Institut Kompetenzzentrum Digitalisierung Sachsen Anhalt, 
OvG Uni Magdeburg 

Peter Schneider Dr., - Berater

Petra Laabs - Europäischer Bildungsverbund 

Ralph Angerstein - Angerstein Elektro Heizung Sanitär

Thomas Kempf - Wohnungsbaugesellschaft, Geschäftsführer

Thomas Lohr, Hochschule Harz

Corinna Langhans, Hochschule Harz

Wiener, Frauke, Zentrum für Sozialforschung Halle e.V.  Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

Rebekka Heyme, Zentrum für Sozialforschung Halle e.V.  Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

Teilnehmer:



Workshop Chemnitz – am 06.09.2017

Undine Schmalfuss - MIKOMI

Gordon Lemme - Fraunhofer Institut Dresden

Prof. Dr. Frauke Deckow - BA Glauchau

Prof.Dr. Jürgen Anke - HfT Leipzig

Prof. Dr. Gunnar Auth - HfT Leipzig

Ralf Klinkowski - Ernst-Abbe HS Jena Service Zentrum Forschung + Transfer

Maik Kästner - IHK Chemnitz

Dirk Viertel - Quartarius Chemnitz

Olaf Heinig - Arbeitsagentur Hohenstein- Ernstthal

Ralf Hupfer - Offensive Mittelstand Ostthür.

Bernd Reinshagen - BVMW Westsachsen

Hans- Ullrich Weithase - Talsperrenblick Pöhl

Prof. Dr. Frank D. Wiedemann - ERA- Kommunikation

Lars Kroemer - Sachsenmetall

Jens Rößler - WIR Elektronic GmbH

Anke Weithase- HupferPraxis für Psycholog.

Teilnehmer:



Workshop Lübeck – am 25.09.2017

Thies Wache - Wache Maschienenbau

Martin Eigenstetter - Tischlerei Eigenstetter

Jeanette Rouvel - SPI GmBH (Software)

Pamela Buggenhagen - Unternehmerverband Mecklenburg-Schwerin e.V.

Susann Nowack - Steuerberatung

Heike Thomsen - Life Science Nord Management GmbH

Anja Hinrichs - Pflegedienst Moislinger Aue

Claudia Günther - Lübeck / Oncampus

Markus Deimann - Lübeck / Oncampus

Oliver Greve - Wismar / Hochschule

Florian Beuß - Fraunhofer Rostock

Stefan Hofmann - Hochschule Flensburg

Prof. Larek , Roland - Hochschule Wismar

Wienecke , Marion, - Hochschule Wismar

Jonas Gebhardt - Europa Universität Flensburg

Gabriele Ramien - Fachhochschule Lübeck

Sabine Lutz – IHK und Herr Witt - IHK

Spyridon Aslanidis - Wirtschaftsförderung

Fr. Wieben / Fr. König - Wirtschaftsförderungs-gesellschaft NF

Lasse-Erik Gieseler - Concept Nord

Bisher 
angemeldete
Teilnehmer:
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit


